
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Eiskalte Überraschung für den Feuerwehrnachwuchs 

Kreissparkasse Bitburg-Prüm spendiert Eis beim Jugendfeuerwehr-Zeltlager 2025 in Bit-
burg 

Bitburg, 9. Juli 2025 – Große Freude herrschte gestern beim diesjährigen Kreisjugend-
feuerwehrzeltlager, das aktuell an der Housing-Schule am Wasserturm in Bitburg statt-
findet: Zur Überraschung aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer rollte der Eiswagen 
„Eiszeit Hell“ aus Bleialf auf das Gelände – mit einer süßen Erfrischung für alle Nach-
wuchs-Feuerwehrleute. Die Aktion wurde von der Kreissparkasse Bitburg-Prüm ge-
sponsert und sorgte bei bestem Sommerwetter für strahlende Gesichter. 

Rainer Nickels, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Bitburg-Prüm, und Landrat 
Andreas Kruppert machten sich persönlich ein Bild vom Zeltlagerleben und über-
brachten den Jugendlichen gemeinsam den eiskalten Gruß. 

„Die Arbeit der Jugendfeuerwehren im Eifelkreis ist enorm wichtig“, betonte Rainer 
Nickels. „Hier lernen Kinder und Jugendliche früh, Verantwortung zu übernehmen, 
Teamgeist zu entwickeln und sich für andere einzusetzen – Werte, die auch wir als 
Sparkasse fördern möchten. Mit dem Eis wollten wir einfach einmal Danke sagen für 
dieses tolle Engagement.“ 

Landrat Andreas Kruppert unterstrich die gesellschaftliche Bedeutung des Ehrenamts: 
„Es sind die jungen Menschen von heute, die unsere Region morgen mitgestalten. Wer 
sich schon früh in der Feuerwehr engagiert, übernimmt Verantwortung für andere – das 
verdient höchste Anerkennung.“ 

Organisiert wird das Zeltlager auch in diesem Jahr wieder vom Kreisjugendfeuer-
wehrverband, dem ein großer Dank für die hervorragende Organisation gilt. 

Mit dieser Aktion zeigt die Kreissparkasse Bitburg-Prüm erneut ihr starkes Engage-
ment für die Region und insbesondere für die Jugend- und Vereinsarbeit im Eifelkreis. 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Bild: Rainer Nickels, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Bitburg-Prüm, und Landrat Andreas Kruppert sowie Jörg 

Sondag, Vorsitzender des Kreisjugendfeuerwehrverbandes mit seinem Team und einigen Zeltteilnehmern   


